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9) Es will der Weinhändler und Gastwirt!) allhier zum güldenen Engel, Johannes Kör
bet/ bekannt machen, daß bey ihm zu haben sind von verschiedenen Sorten Rheinwein,
als Steger, Diebacher, Bacheracher und Gauber, dergleichen Rhinckauer, Rauen-
thaler, Erbacher und Hatenemer, wie auch verschiedene Sorten rothen rechten guten
Aßmannshäuser, Bleicherk, Elsässer, Bourgonter und Pontac, und auch rechten äch
ten Schleen-Wein. Alle diese Sorten Weine sind zu haben Stück-Ohmen- und
Bouteillen-weise, in civilem Preiß. Auch hat derselbe gut Selter Wasser, welches
frisch und gut ist, der Krug vor 13 ggr. oder 6 Batzen 2 Kreutzer Francksurther Weh»

rung.

jo) Es soll heute, Montags den 28 kujus, und folgende Tage, allerhand Hausgeräch,
2 goldene Ringe, an Silber, Zinn,Meßing, Schräncke, Tische, Bette, Linnen, und
neue Bettspannen mit grünem Umhang, Manns - und Frauens-Kleidung, gegen baare

 edictmäßige Bezahlung verauctioniret werden. Wer nun etwas zu kauffcn Lust hat,
kan sich bemeldten Tages, Nachmittags um 2 Uhr, in der Obersten. Gasse, in der Di-
belischen Erben Behausung, einfinden. Anbey wird erinnert, daß die erstandene Sa
chen jedesmahl den andern Tag, des Vormittags, abgeholet, widrigenfalls solche auf
des Käufers Gefahr wieder verkauft werden.

11) Es ist auf der Sandershäuser Fluth auf einer Wiesen, wie auch in dem Franh-Gra-
den vor dem Annaberger Thor, gut Gras zu verkauften. Der Verleger gibt hiervon

Nachricht.

12) Wer längstens zu instehendem Johannis-Tag an einem bequemen Ort ein Logis zu
vermischen willens ist, das in z Stuben und so viel Kammern, nebst Küche, Keller,
und verschlossenem Holtz-Raum bestehet, und zu Michaeli bezogen werden kan; beliebe
dem Verleger davon Nachricht zu geben.

i z) Monsieur Lefebvre, Marchand de Vin, ä la haute Ville-Neuve, dans la grande rue,
au Nro. 68. a environ 100 tonneaux vuides a vendre, ils fönt tous bien condicionncs,

6c a prix raisonnable.

13) Mons. Lefebvre, Weinhändler, auf der Ober-Neustadt in der breiten Strasse, in
' ' 1^50. 68. hat zu verkauffen, dey die 102 Stück in gutem Stande befindliche ledige Wein-

Fässer, um billigen Preis.

14) Es sollen künstiqen Montag, den sten Julii, und folgende Tage, in der Laersischen
Behausung am Marckte, unterschiedliche Effecten, bestehend in auserlesenem Gewehr,
Manns, Kleidern, Linnen, Bettwerck, Silber, Zinn, Meßing, Gläsern, Porcllam,
eiftrn-höltzern- und irrdenem Haus-Geräthe, besetzten Chabaraquen, Plerden-Ge-
sckirren, und allerhand andern Mobilien, wie nicht weniger einigen Büchern, durch ei»


